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Arbeitshilfe 2 
 
 

Notenbestimmung für Mündliche Prüfungen 
 

Lernzielorientierung der Fragen Fragen Anteil an 
der 

Gesamt-
prüfung 

Note Gewicht Beitrag zur 
Gesamt-

note 

Wissen (Reproduktion)      10 %  

Verstehen (Reorganisation)      15 %  

Anwendung, Analyse (Transfer)      20 %  

Synthese, Bewertung (Lösung/Beurteilung)      25 %  

Logische Gedankenführung    15 %  

Verbalisationsvermögen    10 %  

Flüssigkeit der Antworten      5 %  

 100 % Note = 

 
Beachte: Konnte ein Lernziel (eine Lernzielebene) in der mündlichen Prüfung wegen mangelnder Qualifikation des Prüflings nicht angesprochen werden, 
so sollte in der entsprechenden Zeile der Tabelle die Note 5,0 eingetragen werden. 


